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Der Blick auf das Wesentliche

• … entwickelte sich von der Selbsthilfeinitiative 
(1972) zum heute bundesweiten “Familienverband“,

• … hat in 22 Städten Kontaktstellen, davon in 10 
Städten kommunal/ landesgeförderte Beratungsstellen,

• … ist tief verwurzelt in transnationalen, migrantischen, 
binationalen Lebenswelten und den damit 
verbundenen Erfahrungen, z.B. im Umgang mit Vielfalt, 
mit Mehrsprachigkeit, mit Ausgrenzungen.

Der Verband…
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Unsere 
Angebote

Sparring-Partner 
für Vertreter*innen aus
 Politik, Verwaltung, 

Wissenschaft und 
Forschung;

 Mitwirkung in diversen 
Fachbeiräten

Beratung
Rechtsberatung
Migrationsberatung
Familientherapie
Trennungs- und 
  Scheidungsberatung
Begleiteter Umgang
Beratung zu Sprachlicher
  Bildung/  Mehrsprachigkeit

Expertise  Praxiskonzepte:
  Diversitäts-Sensibilisierung;

 Stärkung der Elternkompetenz;
 Umgang mit Diskriminierung  & Rassismus

• Publikationen
 Fachbeiträge, Broschüren,  Bücher, 
 Materialien für die Praxis

    Referent:innentätigkeit  Familienpolitische Fachtagungen
 Fortbildungen für 

Erzieher*innen, Lehrer*innen, 
Fachkräfte

 Elternseminare
 Workshops

Projekte

 Fachzentrum Mehrsprachigkeit (Bund)
  Sprachzeugen reden mit (Bund)
  PowerTalks – jung, stark, migrantisch (Bund)
  Papa kann das–Abu, Baba, Tata auch! (FFM)
  „Interkulturelles" Spielzimmer - Vielfalts-Kompetenzen (FFM)
  Unsichtbarkeiten in der Migrationsgesellschaft
    Antimuslimischer Rassismus (Leipzig)
  Gemeinsam für ein gesundes Leben: Gesundheitsförderung mit  
    und für Migrant*innen im Quartier (Leipzig)
„Rucksack-Projekt“ Förderung Familiensprachen (Bonn)

u.v.m.

Der Verband…
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• … dass eingewanderte Menschen mit gleichen Rechten und 
Chancen unsere Gesellschaft mitgestalten können,

• … dass rechtliche Grundlagen ausgebaut werden, um 
struktureller Diskriminierung sowie den vielfältigen Formen 
von Rassismus zu begegnen (z.B. AGG),

• … dass Diversitäts- und mehrsprachige Kompetenzen von 
Menschen in allen gesellschaftlichen Bereichen berücksichtigt 
werden.

Unsere Anliegen…
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Beratungserfahrungen des Verbandes zeigen ein sehr diverses Bild von Familien im 
Migrationskontext:

• Wie sieht die Datenlage/ Statistiken zu den o.g. Personengruppen aus?
• Hauptzuwanderungsgruppen? 
• Wie unterscheiden sie sich hinsichtlich der aufenthaltsrechtlichen Regelungen?
• Je nach Gründen der Zuwanderung oder Zeitpunkt der Zuwanderung gelten z.T. 

sehr unterschiedliche Rahmenbedingungen, z.B. auch hinsichtlich der 
Familienleistungen.

Migrantische, binationale, transnationale Familien
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Eine Person hat einen Migrationshintergrund, wenn sie 
selbst oder mindestens ein Elternteil die deutsche 
Staatsangehörigkeit nicht durch Geburt besitzt. Die 
Definition umfasst im Einzelnen folgende Personen:

1. Zugewanderte und nicht zugewanderte 
Ausländer*innen
2. Zugewanderte und nicht zugewanderte Eingebürgerte
3.(Spät-)Aussiedler*innen
4. Mit deutscher Staatsangehörigkeit geborene 
Nachkommen der drei zuvor genannten Gruppen

Definitionen

Quelle: https://www.destatis.de/DE/Themen/Gesellschaft-
Umwelt/Bevoelkerung/Migration-
Integration/Glossar/migrationshintergrund.html
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Statistiken



Der Blick auf das Wesentliche

Statistiken
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Abb. aus BMFSFJ, „Gelebte Vielfalt: Familien mit Migrationshintergrund in Deutschland“

Statistiken
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Anne 

Hat keinen
Beide Eltern sind seit 
vielen Generationen 
Deutsche Annegret

Hat einen
Sie ist aus Schweden 
zugewandert

Statistische Kategorien und Markierungen
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Definitionen

Begriff Migrationshintergrund = statistische Kategorie suggeriert Homogenität 

Aber:
• verschiedene Familienformen, ob mit oder ohne Kinder bzw. in Ein-Eltern-

Familien
• Unterschiede hinsichtlich Alter, ihrer nationalen sowie regionalen Herkunft, 

ihrer sozialen und wirtschaftlichen Lebenslage, gendermäßigen 
Zusammensetzung, ihrer Bildungsabschlüsse und Erwerbstätigkeit, ihrer 
Aufenthaltsdauer im Bundesgebiet oder ihrer religiösen Verbundenheit

• Gründe zur Migration
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Hauptgründe für Zuzug
(in Prozent)

Abb. aus BMFSFJ, „Gelebte Vielfalt: Familien mit Migrationshintergrund in Deutschland“
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Heterogentität
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Heterogentität

Quelle: https://www.destatis.de/DE/Themen/Gesellschaft-Umwelt/Bevoelkerung/Migration-
Integration/_inhalt.html
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Heterogentität

Quelle: https://www.oecd.org/berlin/statistiken/migration-integration-daten-fakten.htm
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Familiennachzug

Quelle:https://www.bmfsfj.de/bmfsfj/service/publikationen/zugangswege-und-unterstuetzungsbedarfe-
von-migrantinnen-und-ihren-familien-aus-dem-eu-ausland-und-aus-drittstaaten-162036
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Soziale Lage
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Soziale Lage
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Mittleres Nettoeinkommen 
(Median) von Müttern und 
Vätern mit und ohne 
Migrationshintergrund (in Euro)

Quelle: https://www.bmfsfj.de/bmfsfj/service/publikationen/gelebte-vielfalt-familien-mit-
migrationshintergrund-in-deutschland-116882
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Armutsgefährdungsquoten von Familien mit und ohne Migrationshintergrund nach 
höchstem beruflichem Bildungsabschluss (mindestens) eines Elternteils in den Familien

Quelle: https://www.bmfsfj.de/bmfsfj/service/publikationen/gelebte-vielfalt-familien-mit-
migrationshintergrund-in-deutschland-116882
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Quelle: https://www.bmfsfj.de/bmfsfj/service/publikationen/gelebte-vielfalt-familien-mit-
migrationshintergrund-in-deutschland-116882
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Quelle: https://www.bmfsfj.de/bmfsfj/service/publikationen/gelebte-vielfalt-familien-mit-
migrationshintergrund-in-deutschland-116882
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Quelle:https://www.bmfsfj.de/bmfsfj/service/publikationen/zugangswege-und-unterstuetzungsbedarfe-
von-migrantinnen-und-ihren-familien-aus-dem-eu-ausland-und-aus-drittstaaten-162036
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44,4%

4,8%

4,6%

4%

1,4%

25,6%

15%

Geburten 2022

Deutsche Eltern / auch Eingebürgerte

Ausl. Eltern

Ausl. Mutter / dt. Vater

Dt. Mutter / Ausl. Vater

Nicht verheiratet Mutter ausl.

Nicht verheiratet Mutter deutsch

Kinder mit ausl. Staatsbürgerschaft

Quelle: Statistisches Bundesamt 2023
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https://www.destatis.de/DE/Themen/Gesellschaft-Umwelt/Bevoelkerung/Migration-Integration/_inhalt.html
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• Aufenthaltsgestattung während des Asylverfahrens – unabhängig von der 
Aufenthaltsdauer oder der Ausübung einer Erwerbstätigkeit der Eltern liegt in diesem Fall 
kein Anspruch auf Familienleistungen vor. 

• Duldung: Lediglich mit einer Beschäftigungsduldung besteht gegenwärtig ein Anspruch auf 
Familienleistungen, mit den anderen Duldungsformen hingegen nicht. 

• Bestimmte Aufenthaltserlaubnisse sind vollständig ausgeschlossen, mit anderen 
Aufenthaltserlaubnissen wird die Ausübung einer Erwerbstätigkeit für den Anspruch auf 
Familienleistungen oder eine bestimmte Voraufenthaltszeit vorausgesetzt. 

• Kinder, deren Eltern ohne legalen Aufenthaltsstatus in Deutschland leben 
• Minderjährige Geflüchtete
• Studierende deren Eltern im Ausland leben (auch Europäerinnen)

Familienleistungen
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Quelle: https://statistik.arbeitsagentur.de/Statistikdaten/Detail/202212/famka/famka-jz/famka-jz-d-0-
202212-pdf.pdf?__blob=publicationFile&v=3
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https://www.unicef.de/_cae/resource/blob/178376/af4894387fd3ca4ec6259919eefdde2d/gefluechte
te-und-migrierte-kinder-in-deutschland-2015-2018-data.pdf 
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https://www.unicef.de/_cae/resource/blob/178376/af4894387fd3ca4ec6259919eefdde2d/gefluechte
te-und-migrierte-kinder-in-deutschland-2015-2018-data.pdf 
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Ausländischen Studierende 
an Hochschulen 
in Deutschland

© Statista 2023
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Personen mit Duldung 248.145

Alter

0 - 11 Jahre 47.855

12 - 15 Jahre 13.052

16 - 17 Jahre 6.345

18 - 20 Jahre 8.042

Zum Stichtag 31. Dezember 2022 waren im AZR 241.054 Personen mit einer 
Aufenthaltsgestattung, darunter 161.920 männliche, 78.958 weibliche und 46 diverse, sowie 
130 Personen mit unbekanntem Geschlecht, erfasst. 66.920 Personen waren unter 18 Jahre alt, 
174.084 Personen über 17 Jahre alt und bei 50 Personen ist das Alter unbekannt. 218.877 
Personen lebten seit weniger als sechs Jahren in Deutschland, 17.402 Personen sechs Jahre und 
mehr, bei 4.775 Personen ist die Aufenthaltsdauer unbekannt

https://www.proasyl.de/wp-content/uploads/2022-Fluechtlinge-in-D.pdf
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Binational? Bikulturell? Transnational? Transkulturell?
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335.586  

55.157  

Eheschließungen in Deutschland 2022

Deutsch / Deutsch

Nicht Deutsch / Deutsch

Quelle: Statistisches Bundesamt 2023
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7.861

3.829

Eheschließung in Deutschland 2022 beide ausländisch

Mit gleicher Staatsangehörigkeit

Mit verschiedener Staatsangehörigkeit

Quelle: Statistisches Bundesamt 2023
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Anzahl und Anteil binationaler 
Familien (in Prozent)

Abb. aus BMFSFJ, „Gelebte Vielfalt: Familien mit Migrationshintergrund in Deutschland“

Binational? Bikulturell? Transnational? Transkulturell?
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Potentiale und Chancen für die Gesellschaft?
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Herausforderungen
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Familien und 
Mehrsprachigkeit 
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Mangel an Daten über mehrsprachige Familien ? 



Der Blick auf das Wesentliche

Was verbirgt sich hinter der Sprachfrage? 
„Welche Sprache wird in Ihrem Haushalt vorwiegend 
gesprochen?“ (vgl. Abb. 1 aus Adler 2019:201 )
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Mangel an Daten über mehrsprachige Familien ? 

“Als Einsprachigkeitsideologie kann man eine 
durch eine einsprachige Sicht gefärbte 
Perspektive auf die komplexe, und eben auch 
mehrsprachige, (Sprach-)Realität bezeichnen.„ 
Astrid Adler, 2019, S.203
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Was verbirgt sich hinter der Sprachfrage?

“Der Behauptung entspricht, dass die 
kulturelle Integration von Migranten oder 
Menschen mit Migrationshintergrund an der 
im Haushalt, also der zuhause gesprochenen 
Sprache gemessen werden soll.” 
Astrid Adler, 2019, S. 203
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Was verbirgt sich hinter der Sprachfrage?

• Defizitäre Betrachtung der Mehrsprachigkeit?

Familien verheimlichen ihre Mehrsprachigkeit
Defizitäre Betrachtung einige Mehrsprachigkeit

Verzerrtes Bild einer Gesellschaft, in der 
Einsprachigkeit die Norm wäre
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Mehrsprachig ist …

„[...] wer regelmäßig mehr als eine Sprache 
verwendet und in der Lage ist, in allen seinen 
Sprachen Alltagsgespräche zu führen.“ 
(Rosemarie Tracy, Universität Mannheim)
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Mehrsprachigkeit als Chance sehen
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Was bieten wir an?

• Angebote zur Information, Beratung und zum 
Empowerment von Eltern

• Erstellung von mehrsprachigem Infomaterial/ 

Eltern-Broschüren 

• Angebote zur Information, Beratung und 

Qualifizierung von pädagogischen Fachkräften 

und Lehrpersonal, v.a. in Kita und Schule, z.B. ​

 

Gefördert von 

das Netzwerk für Harmonische
Mehrsprachigkeit
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Mehrsprachigkeit in der Familie

• Eltern sind die ersten Sprachvermittler, 
für das Kind ist die Sprache wichtig, in der Eltern 
die beste emotionale Beziehung mit dem Kind 
aufbauen können.

• Die Sprache(n) der Familie und „Herkunftskultur“ 
bilden die Grundlage einer stabilen Identität.
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Lebensweltbezug - Familie
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Beispiel Pedro

Esperanza spricht mit ihrem Sohn Pedro seit seiner Geburt 
Spanisch, auch wenn es ihr schwer fällt, sich konsequent gegen 
die anderssprachige Umgebung in Deutschland zu behaupten. 
Beim Familienbesuch in Peru zahlt sich diese Standfestigkeit 
aus, mit den Großeltern kann sich das Kind problemlos 
verständigen. Mit dem deutschen Vater spricht Pedro Deutsch. 
Esperanza und ihr Mann sprechen Englisch miteinander; sie 
haben sich während des Studiums in England  kennen gelernt 
und von Anfang an diese gemeinsame Sprache miteinander 
gesprochen.
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Beispiel Zinet

Zinet, ein kurdisches Mädchen ist mit seinen Eltern vor einigen 
Jahren als Baby aus dem Irak nach Deutschland gekommen. 
Sie hat in der Familie Kurdisch (Kurmanci) und Arabisch 
gelernt. Die Großeltern sprechen nur Kurdisch, die Eltern und 
Geschwister hauptsächlich Arabisch mit ihr. Als sie mit vier 
Jahren in den Kindergarten kam, erlebte sie dort überwiegend 
nur Deutsch sprechende Menschen. Das ist gut so, meinen die 
Eltern. So lernt sie bis zur Einschulung gut Deutsch.
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Herausforderungen
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Was sagt die Forschung?
Familiensprachpolitik
"Sprachpraktiken innerhalb der Familie nach Regeln eingeführt 
werden, die diskutiert und dann mit mehr oder weniger Erfolg 
in die Praxis umgesetzt werden, je nach ihrer Machbarkeit und 
den verschiedenen Kontexten, in denen sie angewendet 
werden" (Hélot, 2007: 73).

 Breites und multidisziplinäres Untersuchungsfeld
 Zusammenhänge zwischen institutionellen, öffentlichen und privaten 

Sphären
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Förderungen 

Wertschätzung und Förderung der „migrantischen“ 
Familiensprachen 

im Bereich der Familienberatung

in Bildungseinrichtungen

im Bereich der Sozialarbeit
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Referenzen
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https://www.mercator-institut-sprachfoerderung.de/fileadmin/Redaktion/PDF/Publikationen/MehrsprachigeUnterrichtselemente.pdf
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Ihre Ansprechpartner*innen:
 
 Bundesgeschäftsstelle

info@verband-binationaler.de
 Tel. 069-713756-0

www.verband-binationaler.de

Der Verband arbeitet bundesweit an den Schnittstellen von Familien-, Migrations- und Bildungspolitik. Als 
Interessenvertretung binationaler, migrantischer und globaler Familien und Paare. Wir engagieren uns für die Grund- 
und Menschenrechte aller hier lebenden Familien und Paare, egal welcher Herkunft, sexueller Orientierung oder 
Religion. Rassismuskritisch, diversitätssensibel und empowernd. Starke Gesellschaften brauchen Vielfalt und ihre 
vielfältigen Familien brauchen eine gerechte Partizipation und Teilhabe in dieser Gesellschaft. Dafür setzen wir uns ein.

mailto:ringler@verband-binationaler.de
http://www.verband-binationaler.de/
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